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Anwendungen / Praxisbezug:

Typische Anwendungsgebiete der werk-
zeuggestützten Entwicklung 
mechatronischer Systeme sind:

Automatisierungstechnik
KFZ-Komponentenentwicklung
Verpackungsmaschinen
Montage- und Testvorgänge
Fahrzeuge für die Luft- und Raumfahrt
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Vorkenntnisse / Zielgruppe:

Zielgruppen sind in der Praxis tätige Ent-
wicklungsingenieure mit Maschinenbau- oder 
Elektrotechnik-Studium. Vorausgesetzt wer-
den Grundlagenkenntnisse in der Regelungs-
technik, Elektrotechnik, technischen Mechanik 
und Software-Entwicklung.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die um-
seitig genannten BCM-Ansprechpartner.

Ablauf des Kurses:

Der Kurs fi ndet im gesamten Zeitraum in einem 
kombinierten Vortrags- und Praxis raum inner-
halb der Hochschule Bremen statt.

Zielsetzung des Kurses:

Die Entwicklung mechatronischer Systeme 
wird zunehmend unter Zuhilfenahme von 
rechnergestützten Werkzeugen durchgeführt. 
In diesem Seminar wird anhand ausgewähl-
ter Beispiele der Einsatz von Entwicklungs-
werkzeugen erläutert und praktisch erprobt. 
Dazu wird als Simulationsplattform das Paket 
MATLAB / Simulink eingesetzt. Dieses bietet 
eine kompakte und intuitive Darstellung kom-
plexer physikalischer und mathematischer Zu-
sammenhänge. Diese plattformunabhängige 
Software basiert auf numerischen Lösungs-
verfahren und wird durch umfangreiche und 
leistungsfähige Bibliotheksfunktionen beson-
ders unterstützt.

Termin:

Die Termine der Kurse werden individuell 
mit den teilnehmenden Firmen vereinbart.

Zeitrahmen:

Ein Kurs umfasst jeweils 5 Tage mit
6 Seminarstunden, also insgesamt  
30 Stunden.

Teilnahmekosten:

Für einen Kurs von 5 Tagen wird ein Teil-
nehmerbeitrag von 3.000,- € erhoben, in 
diesem Preis ist die Verpfl egung enthalten.

Inhalte des Kurses:

Den einzelnen Entwicklungsschritten entspre-
chend werden folgende Methoden behandelt:

Modellbildung mechanischer und 
elektrischer Systemkomponenten

Rechnergestützter Reglerentwurf

Software-in-the-Loop (SIL)-Simulation

Code-Generierung für Regler

Hardware-in-the-Loop (HIL)-Simulation

•

•

•

•

•


